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Systematik der Typ-Kennzeichnung 
S e i b t  1930 - 1940
 

zusammengestellt von Herbert Börner
Originalbeitrag erschienen in: FUNKGESCHICHTE Jg. 12 (1989) Nr. 64, S. 5 - 8

Wenn auch die Typ-Kennzeichnung der frühen Seibt-Geräte (Baujahre 1923 - 1930 in: FUNKGE-
SCHICHTE Jg. 7 (1984) Nr. 36, S. 73 - 76) auf den ersten Blick verwirrend erschien, so war bei
genauerer Betrachtung eine kluge und durchgehende Nummerierung zu erkennen. Nicht ganz so bei den
Folgejahren. Grundsätzlich ist jedoch zu erkennen, dass bis in das Baujahr 1935/36 die führende Ziffer
die Anzahl der Empfangsröhren angibt. Weiterhin lässt die letzte Ziffer mit gewissen Einschränkungen
Rückschlüsse auf das Entwicklungsjahr zu. 1935/36 gab es eine Entwicklungsreihe mit der Endziffer “5“,
die 1935 gefertigt wurde und eine mit der Endziffer “6“, die zur Rundfunkausstellung im Herbst gezeigt
wurde und zur Produktion für 1936 vorgesehen war.

Ab 1936/37 geht Seibt dazu über, nach dem Vorbild von MENDE den Endverbraucherpreis (des
Wechselstromgerätes) zur Grundlage der Typkennzeichnung zu machen! Das wird zwar 1939/40 wieder
verlassen, doch hier endet auch die zivile Seibt-Produktion zu Gunsten der ab 1939 voll laufenden
Kriegsproduktion. G
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